
 

 

 

 

 



   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alfred Wolter 

Historische Sammlung 

Herausgegeben von Alfred Wolter in Zusammenarbeit mit dem 
Geschichtsforum Schleiden e.V., unterstützt durch die Bürgerstiftung Schleiden 
 

GFS-Publikation 08|2017 

Druckaufbereitung und Layout: Siegfried Scholzen 

 

  



Inhaltsverzeichnis   

 

 

 

Inhaltsverzeichnis 

Inhaltsverzeichnis 

Inhaltsverzeichnis ............................................................................................................................................. 3 

Vorbemerkung .................................................................................................................................................. 7 

Höchste Auszeichnung für Alfred Wolter ................................................................................................... 8 

Vorwort ............................................................................................................................................................. 9 

Wissenswertes, Interessantes und Amüsantes aus Dreiborn ................................................................... 10 

Die Magie der Dreiborner Hochprärie ....................................................................................................... 13 

Der weite Weg zur Nationalparkhauptstadt ............................................................................................... 14 

Die Dreiborner Höhe – die Heimat der „Berger“ .................................................................................... 15 

Fränz feng et Neujohr em Wahlerscheder Bösch an ................................................................................ 27 

Burg Dreiborn Bild 1929 .............................................................................................................................. 28 

Burg Dreiborn im Nationalpark Eifel ......................................................................................................... 29 

Schleiden, die Stadt am Fluss ....................................................................................................................... 30 

Der Brückenort Gemünd 1648 -1948 ......................................................................................................... 31 

Fand der wallonische Zeichner Renier Roidkin in Dreiborner Erde die letzte Ruhe? ........................ 32 

Zeichnung von Renier Roidkin Burg Dreiborn 1722 ............................................................................... 34 

Die Schützenbruderschaft von 1669 ........................................................................................................... 35 

Die Herrlichkeit Dreiborn und die Christianität Olef (1461-1804) ........................................................ 37 

Scheuren, ein alter Ort auf dem Dreiborner Landkragen ........................................................................ 41 

Steinzeitfunde auf den Höhen von Scheuren ............................................................................................ 42 

Entstehungsgeschichte der Kapelle in Scheuren ....................................................................................... 43 

Geschichtliches zu Herhahn-Morsbach  .................................................................................................... 46 

Die Berescheider Mühle 1660-1938 ............................................................................................................ 47 

Die Kraft des Wunsches ............................................................................................................................... 49 

Der Wassergeist .............................................................................................................................................. 50 

In einem kühlen Grunde, die Schafbach Mühle  ....................................................................................... 51 

Die Dreiborner Leyen ................................................................................................................................... 52 

Als in Dreiborn noch die Frösche quakten  ............................................................................................... 55 

Alte Grenze im Schleidener Tal ................................................................................................................... 58 

Landkarte 1801 ............................................................................................................................................... 60 

Ein alter Grenzstein ....................................................................................................................................... 61 

Ein Schleidener Graf verkauft Land und Leute ........................................................................................ 62 

Der Walberhof, eine alte Kultstätte im Nationalpark ............................................................................... 65 

Die gute alte Zeit? .......................................................................................................................................... 67 

Was der Heilstein erzählt .............................................................................................................................. 68 

Alte Landkarte um 1550 ................................................................................................................................ 70 

Burgherren und ihre Untertanen ................................................................................................................. 71 

Der Große Kurfürst und das politische Wirken der Ritter von Burg Dreiborn .................................. 72 



Inhaltsverzeichnis   

 

 

 

Die Burg Dreiborn, ein Rittergut der Nordeifel ........................................................................................ 74 

Landkarte Burgbereich .................................................................................................................................. 79 

Der Glönige Mann! ........................................................................................................................................ 80 

Die Straße der Krieger im Wandel der Zeiten ........................................................................................... 81 

Die Herren der Straße ................................................................................................................................... 83 

Alter Götterglaube auf der Dreiborner Hochfläche ................................................................................. 85 

Berichte aus dem Märchenland .................................................................................................................... 89 

St. Wendelinus on derr Höllekrippes (Drommerterplatt) ........................................................................ 91 

Spukt es im Nationalpark Eifel? ................................................................................................................... 92 

Mundart – Vergnüglicher Abend ................................................................................................................. 93 

Neues aus der Hirschkickbud ....................................................................................................................... 94 

Ursprung, Symbolik und Entwicklung der Dreiborner Kirmes .............................................................. 95 

Wenn wir in den Himmel kommen, hat die Plag ein End genommen .................................................. 98 

Die alte Schule und das Lehrer- und Verwaltungshaus in Dreiborn .................................................... 100 

Daten aus dem Gemeinde-Archiv, über das Schulwesen in Dreiborn. ............................................... 100 

Ett Mailauht (Drommerterplatt) ................................................................................................................ 102 

Die Morsbacher Hexe ................................................................................................................................. 103 

Acta Generalia und Acta Specialia. Beitrag zur Geschichte des ersten Weltkriegs ............................ 104 

Hurra Patriotismus und Kanonenfutter .................................................................................................... 133 

Die Gemeinden Dreiborn, Gemünd und Schleiden in den Jahren 1900 – 1918 ................................ 137 

Von der Weimarer Republik ins 3. Reich ................................................................................................. 140 

Im Schatten der Ordensburg Vogelsang ................................................................................................... 143 

Nationalsozialismus in Dreiborn ............................................................................................................... 146 

Erinnerungen an das 3. Reich und die Nachkriegszeit ........................................................................... 148 

Als wir nach Dreiborn kamen, Kriegsberichte ........................................................................................ 150 

Kriegsbilder. 1941 - 1945 ............................................................................................................................ 152 

Die Eroberung Dreiborns (englische und französische Kriegsberichte) ............................................. 160 

Die Eroberung Gemünds durch die Amerikaner 1945, Tagebuch Aufzeichnungen ........................ 167 

Landkarte Flugplatz Vogelsang .................................................................................................................. 169 

Vinett, die Herhahner Kuh ......................................................................................................................... 170 

Der Bettelbrief 1945 .................................................................................................................................... 171 

Maiblume, die Barweiler Kuh ..................................................................................................................... 173 

Der Wald brennt, die Gemünder Feuerwehr rückt aus, 1945 ............................................................... 175 

Die Trümmer schweigen nicht ................................................................................................................... 176 

Alte Ortsbilder von Dreiborn .................................................................................................................... 179 

In Dreiborn läuten wieder die Glocken .................................................................................................... 188 

Stiftungsprotokoll von 1950 (Kirchenarchiv, Band 7)............................................................................ 189 

Bilder von der Glockenweihe (Fotos: Karl Salentin) .............................................................................. 191 

Bilder von der Glockenweihe (Sammlung A. Wolter) ............................................................................ 192 

Gedicht zur Einführung von Pfarrer Nießen .......................................................................................... 195 



Inhaltsverzeichnis   

 

 

 

DJK-TUS- Dreiborn e.V. 1949 .................................................................................................................. 201 

60jähriges Bestehen des Spielmannszug Dreiborn.................................................................................. 203 

Der Musikverein Concordia Dreiborn im Jahre 1980 ............................................................................ 204 

Adventskonzert 1989 ................................................................................................................................... 205 

Einweihung der Kreissparkassenzweigstelle in Dreiborn 1987 ............................................................ 206 

Spitznamen – Die Geschichte um „Klienen Al“ ..................................................................................... 207 

Das waren Zeiten! ........................................................................................................................................ 211 

Ein gefährliches Unternehmen .................................................................................................................. 212 

Im Eifeldorf auf dem Berg ......................................................................................................................... 214 

Armer Teufel ................................................................................................................................................ 219 

O weed! O weed! Dreibornerplatt ............................................................................................................. 220 

Die Kapelle an der Wollseifener Straße .................................................................................................... 221 

Eifelvolk in Sorge um die Heimat 1953 .................................................................................................... 222 

Eifel in Not 1954.......................................................................................................................................... 223 

Bauern protestieren 1955 ............................................................................................................................ 224 

Soldateska 1957 ............................................................................................................................................ 225 

Dreiborner Bauerngebet ............................................................................................................................. 226 

Dreiborn als „Schießplatzdorf“ ................................................................................................................. 227 

Darum ist unser Herz betrübt (1965) ........................................................................................................ 233 

Dreiborner Rat weist nach, dass die Bevölkerung Dreiborns nicht zurück geht ............................... 234 

Trotz Matsch on Schlöter kreye se oß net klen (Dromerterplatt) ........................................................ 236 

Zum Weihnachtsfest 1967 .......................................................................................................................... 237 

Neujahrswünsche der Dreiborner Geschäfte 1967 ................................................................................. 238 

In Dreiborn werden öffentliche Einrichtungen gebaut 1972 ................................................................ 242 

Neues Wappen, neue Flagge, neues Siegel, der Stadt Schleiden 1976 ................................................. 244 

Eine neue Fahne für Dreiborn ................................................................................................................... 246 

1980: Ein Fest mit Höhepunkten! ............................................................................................................. 248 

Laudatio für Pastor Ix ................................................................................................................................. 251 

An alle Freunde eines schöneren Dreiborns 1983 .................................................................................. 253 

Der „Länder-Stein“ kommt in den Dreibrunnenpark ............................................................................ 255 

Der Kampf um Einruhr, Die Rurseeaufstockung ................................................................................... 256 

Leserbrief: Betrifft „Ziviles Vogelsang“ 1991 .......................................................................................... 258 

Lärm und Staub sollen in Dreiborn nicht mehr hingenommen werden 1996 .................................... 260 

1oo Jahre St. Georg in der neuen Kirche an der Kreng ......................................................................... 261 

Telegramm aus Rom .................................................................................................................................... 265 

Leserbriefe und Rundschreiben zur Umgehungsstraße ......................................................................... 266 

Schriftwechsel, Baron Raitz von Frenz Burg Dreiborn – Geschichtsfreunde Dreiborn .................. 269 

Leykaul 2010 – Ein Stück Geschichte ...................................................................................................... 273 

Historischer Dreiborner Rundweg – eine Eigenproduktion (2013) ..................................................... 274 

Konfessionen in Gemünd .......................................................................................................................... 276 



Inhaltsverzeichnis   

 

 

 

Bedeutende Dreiborner ............................................................................................................................... 277 

Anna Maria van Schürmann ....................................................................................................................... 277 

Prof. Dr. Joseph Hilgers   ........................................................................................................................... 279 

Prof. Ulrich Dardenne ................................................................................................................................. 282 

Kirchenarchiv Dreiborn .............................................................................................................................. 285 

Bearbeitet von Alfred Wolter ..................................................................................................................... 285 

Einleitung ...................................................................................................................................................... 286 

Ansprache von Alfred Wolter zur „Archivübergabe“ ............................................................................ 287 

Einführung des Christentums .................................................................................................................... 289 

Gerechtigkeit der Herrschaft Dreiborn um 1300 .................................................................................... 290 

Schöffenweistum 1419 und Sendweistum von Olef 1546 ..................................................................... 291 

Visitationsprotokolle 1550 -1560 und Drimborn und das alte Siegel .................................................. 294 

Dreiborn-Olef im16. Jahrhundert .............................................................................................................. 295 

Von der Kapellengemeinde zur Pfarrgemeinde ....................................................................................... 298 

Seelsorger in Dreiborn von 1461 bis 1894 als Kinder ihrer Zeit .......................................................... 302 

Edict der Kaiserin Maria Theresia 1778 ................................................................................................... 310 

Majoratsurkunde: Der Burgherr wird Baron des französischen Reiches. (französisch) .................... 312 

Das Roerdepartement, 1812 (französisch) Auszug ................................................................................. 318 

Kirchliche Zugehörigkeiten und das Armenwesen um 1825 ................................................................ 319 

Jubelfeier, 100jähriges Bestehen der Pfarrgemeinde Dreiborn-Berescheid ......................................... 327 

Pfarrer Anton Bogen und die neue Kirche an der Kreng ...................................................................... 330 

Die neue Kirche an der Kreng ................................................................................................................... 332 

Die Pfarrkirche in Dreiborn und die Pfarrer an der neuen Kirche von 1894 – 1994 ........................ 335 

Dechant Bruno IX 1971-2017 .................................................................................................................... 341 

Seelsorger die in Dreiborn geboren wurden ............................................................................................ 343 

Der Kirchenchor St. Josef .......................................................................................................................... 345 

Beschlagnahme der Kirchenglocken im Ersten Weltkrieg ..................................................................... 347 

Betr. Die Orgel 1896 .................................................................................................................................... 349 

Inhaltverzeichnis Kirchenarchiv ................................................................................................................ 353 

Anmerkung zu Band 2 ................................................................................................................................. 363 

Chronik der Bürgermeisterei Dreiborn ..................................................................................................... 364 

Deckblätter .................................................................................................................................................... 364 

Statistische Erhebung (Dreiborn Anno 1836) ......................................................................................... 368 

Der Kronprinz kommt ................................................................................................................................ 369 

Briefschaften betreffend die Gerechtigkeit der Herrlichkeit Dreiborn ................................................ 370 

Literaturverzeichnis ...................................................................................................................................... 377 

Inhaltsverzeichnis der heimatkundlichen Sammlung von Alfred Wolter ............................................ 379 

Für Notizen ................................................................................................................................................... 381 

 



Vorbemerkung   

 

7 

 

 

 

Vorbemerkung 

Alfred Wolter, Jahrgang 1929, ist in Dreiborn geboren und aufgewachsen. 8 Jahre Volks-

schule, Lehre als Schuhmacher, 1954 Meisterprüfung, 1956 Umschulung auf Baumaschi-

nist, 1958 Wechsel in die Industrie. Seit 1992 als Technischer Angestellter im Ruhestand 

und 2017 ausgezeichnet mit dem Bundesverdienstkreuz.1 Alfred Wolter interessierte sich 

seit seiner frühesten Jugend für die Heimat- und Ortsgeschichte. Im Laufe seines Lebens 

hat er immer wieder recherchiert, Archive besucht und alles ihm wichtig Erscheinende zu-

sammengetragen und aufgeschrieben. Die Ergebnisse der jahrzehntelangen Sammlertä-

tigkeit sind in seiner sehr umfangreichen privaten Sammlung archiviert.  

Inspiriert wurde er u.a. durch den damaligen Dreiborner Pastor Dr. Klein, der ihm Einblick 

in das Kirchenarchiv gewährte, welches er später aufbereitet und z.T. transkribiert hat. 

Sein über viele Jahre angeeignetes Geschichtswissen hat er als Zeitzeuge in mehreren Fil-

men weitergegeben. Namhaften Historikern lieferte er wichtige Informationen zur Orts-

geschichte. Auch im Geschichtsforum Schleiden sind seine Beiträge und sein umfangrei-

ches Wissen immer wieder gefragt. 

In dem vorliegenden Werk hat er eine Auswahl aus seinem umfangreichen privaten Archiv 

zusammengefasst: Aufsätze, Gedichte, transkribierte Texte sowie ausgewählte Zeitungs-

berichte, Auszüge aus Büchern, Bilder und vieles mehr.  

Das Geschichtsforum Schleiden e.V. hat diese Auswahl – so wie Alfred Wolter sie zusam-

mengestellt hat – digitalisiert und im vorliegenden Druckwerk zusammengefasst. Das 

Werk erhebt keinen wissenschaftlichen Anspruch. Finanziell unterstützt durch die Bürger-

stiftung Schleiden wird eine limitierte Auflage gedruckt. Gegen eine kleine Spende – als 

Schutzgebühr gedacht – wird das Werk Geschichtsinteressierten als Informationsquelle 

und Nachschlagewerk überlassen. 

  

                                                 
1 Verdienstmedaille des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland. Der Verdienstorden wird an in- und aus-
ländische Bürgerinnen und Bürger für politische, wirtschaftlich-soziale und geistige Leistungen verliehen sowie dar-
über hinaus für alle besonderen Verdienste um die Bundesrepublik Deutschland, wie zum Beispiel im sozialen und 
karitativen Bereich. Er ist die einzige allgemeine Verdienstauszeichnung in Deutschland und damit die höchste Aner-
kennung, die die Bundesrepublik für Verdienste um das Gemeinwohl ausspricht. Eine finanzielle Zuwendung ist mit 
der Verleihung des Verdienstordens nicht verbunden. 


